
Deine Stimme für mehr:

Freiheit
Demokratie

Privatsphäre
Bildung

Treffen
Jeden 1. und 3. Donnerstag

im Monat um 19:30 Uhr
im Unique, Kugelberg 1, 35394 Gießen

Gäste sind natürlich
herzlich willkommen

Kontakt
Piratenpartei Gießen

Christoph Erle
Zum Gimbacher Hof 11

65779 Kelkheim
0160 - 967 272 49

Stammtische
http://wiki.piratenpartei.de/Landesverband_Hessen/Stammtische_Hessen

Mailinglisten
http://lists.piratenpartei-hessen.de/mailman/listinfo

Forum
http://forum.piratenpartei.de

Jugend
http://www.junge-piraten.de

Für Privatsphäre im digitalen und echten Leben

Für das Recht auf Kontrolle und gegebenenfalls 
Löschung der eigenen Daten

Für die Beibehaltung der Unschuldsvermutung 
im Strafrecht

Für den Erhalt der Privatkopie und ein ausgegli-
chenes Urheberrecht
 
Für freie Bildung zugunsten aller und freien Zugriff 
auf Wissen
 
Für ein faires Patentrecht im Sinne des Bürgers
 
Für mehr Basisdemokratie und gegen Lobbyis-
mus
 
Für den gläsernen Staat anstatt eines gläsernen 
Bürgers

Gegen die Missachtung des Grundgesetzes und 
der Menschenrechte

Gegen die präventive Überwachung des Bürgers 
durch Vorratsdatenspeicherung und Onlinedurchsu-
chung

Gegen geheime und automatisierte Zensur des 
Internets

Gegen polemische und unreflektierte Verbote von 
beispielsweise Counterstrike oder Paintball

Gegen Patente auf Lebewesen, Gene, Geschäfts-
ideen und Software
 
Gegen biometrische Ausweise mit drahtloser 
Auslesefunktion

Mehr
http://wiki.piratenpartei.de/Ziele

http://wiki.piratenpartei.de/Bundestagswahl_2009/Wahlprogramm

http://wiki.piratenpartei.de/EU-Wahlprogramm_2009
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       Datenschutz
Das Recht des Einzelnen, die Nutzung seiner 
persönlichen Daten zu kontrollieren, muss ge- 
stärkt werden. Jeder Bürger muss gegenüber den 
Betreibern zentraler Datenbanken einen durch-
setzbaren und wirklich unentgeltlichen 
Anspruch auf Selbstauskunft und auf Korrek-
tur, Sperrung oder Löschung seiner Daten 
haben. Dabei setzen sich die Piraten auch gegen 
die zum 1. Januar 2008 eingeführte Vorratsda-
tenspeicherung ein, genauso wie gegen den 
Bundestrojaner, RFID-Chips oder biometrische 
Ausweise.

       Freie Bildung
Wir fordern den freien und unbeschränkten 
Zugang zu Wissen, verbunden mit der gleichen 
Bildungschance für alle Bürger, unabhängig 
von der sozialen Stellung. Daher setzen wir uns 
unter anderem für die Abschaffung von Studi-
engebühren, Bus- und Büchergeld ein. 
Bildung muss jedem kostenlos zur Verfügung 
stehen, um eine Zweiklassengesellschaft zu 
verhindern.

       Faires Patentrecht
Wir streben einen fairen Ausgleich zwischen 
dem Erfinder und der Allgemeinheit an. Wir 
lehnen Patente auf Lebewesen, Gene, 
Geschäftsideen und Software ab, da sie 
unzumutbare und unverantwortliche Konse-
quenzen haben. Sie behindern die Entwicklung 
der Wissensgesellschaft. Das Patentwesen ist ein 
juristisches Werkzeug geworden, um andere 
Firmen zu blockieren und Monopole zu sichern.

       Keine Zensur
Derzeit führt die Bundesregierung Werkzeuge zur 
Zensur des Internets ein. Wir fordern einen freien 
und ungehinderten Zugang zu Kommunikation 
und Informationen und sind gegen die Etablie-
rung eines Zensursystems.

       Freier Zugang zu Wissen
Der Staat finanziert einen Großteil der wissen-
schaftlichen Forschung. Die Ergebnisse fließen in 
geschützte Werke, die Verlage an Wissenschaft-
ler verkaufen. So zahlt der Steuerzahler zwei-
mal und erhält keinen Einblick in aktuelle 
Forschung. Daher fordern wir kostenlosen 
Zugang zu wissenschaftlichen Ergebnissen.

       Freie Privatkopie
Wir fordern, das nichtkommerzielle Kopieren, 
Zugänglichmachen, Speichern und Nutzen von 
Werken, für den Bürger, nicht nur zu legalisie-
ren, sondern explizit zu fördern, um die allge-
meine Verfügbarkeit von Information, Wissen 
und Kultur zu verbessern.
Da sich die Kopierbarkeit von digital vorliegenden 
Werken technisch nicht sinnvoll einschränken 
lässt und die flächendeckende Durchsetzung von 
Verboten einen unzumutbaren Eingriff in die 
Privatsphäre bedeutet, sollten die Chancen der 
allgemeinen Verfügbarkeit von Werken erkannt 
und genutzt werden.

       Transparenz
Wir fordern unter anderem die Offenlegung der 
Nebeneinkünfte von Politikern, um dadurch 
die Möglichkeit der Korruption auszuräumen. 
Entscheidungen des Staates müssen für den 
Bürger transparent, einsehbar und nachvoll-
ziehbar sein. Ein solches Informationsfreiheits-
gesetz ist ohne Ausnahmen die absolute Minimal-
voraussetzung für einen demokratischen Staat. 
Nur Transparenz in der Politik verhindert 
wirkungsvoll Machtmissbrauch, Ämterhäu-
fung und Korruption.

       Wirtschaft
Unsere Ziele reduzieren Kosten durch effizi-
entere Arbeits- und Produktionsverfahren sowie 
Wettbewerb frei von Monopolen. Dies kommt 
allen zugute.    

       Über die Piratenpartei     
Die erste Piratenpartei wurde Anfang 2006 in 
Schweden gegründet. Seitdem gründeten sich 
weltweit Piratenparteien, bis heute in mehr als 
25 Staaten, in Deutschland im September 2006. 
Die Piraten eint der Wille, einen freien, kosten-
losen Zugang zum Wissen, insbesondere zur 
Kultur, für alle Bürger zu schaffen und dafür 
bietet sich das Internet an.

Durch die Einführung der "GEMA-Zwangs- 
abgabe" auf Geräte und Medien erklärte der dt. 
Staat seine Bürger zu Raubkopierern und 
Piraten. Damit war das Fundament für alle 
nachfolgenden Gesetze gelegt, die den Rechte- 
inhabern ermöglichen, möglichst weit in die 
Privatsphäre des Einzelnen einzudringen, um 
ihn zivilrechtlich verklagen zu können.

Ohne diese Kriminalisierung der Bevölkerung 
könnte es in naher Zukunft Geräte für zuhause 
und unterwegs zu kaufen geben, auf denen alle 
digitalisierten Bücher, Bilder, Musik und Filme 
gespeichert, abgespielt, angezeigt und z.B. über 
das Internet mit der bereits existierenden deut-
schen Nationalbibliothek in Leipzig aktualisiert 
werden könnten.

Um diese bildungsgesellschaftliche Evolution 
voranzutreiben, müssen die entsprechenden 
Gesetze und Verträge auf EU-Ebene geändert 
werden. Dies wollen wir zusammen mit den 
Piratenparteien der anderen EU-Staaten ange-
hen und stellen uns deswegen zur Wahl.
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